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Liebe Sponsoren 

Vom 30. Januar bis am 27. Februar besuchten wir unsere Freunde auf der wunderschönen Insel Sri 
Lanka! Eines unserer Ziele war, den Helping-Hands-Vorstand persönlich zu treffen und mit ihnen all 
die anstehenden Fragen zu besprechen. 

Das Familien Camp für die Mitarbeiter/Innen und 

ihre Kinder von Nord und Süd gehörte zum Höhe-

punkt unseres Programms. MissionPlus übernahm 

die finanzielle Verantwortung dafür. Wir verbrachten 

vier Tage in Trincomalee, im Nordosten von Sri Lan-

ka, gemeinsam mit ca. 280 Personen. Ein eindrück-

licher Moment war das gemeinsame Gebet für das 

Land am Nationalen Feiertag. Thomas Eggenberg, 

der ebenfalls mit uns unterwegs war, lehrte auf eine 

praktische Art über Gottes Liebe zu uns und unsere 

Liebe zu den Nächsten, was sehr geschätzt wurde. 

Zwei Gäste aus Äthiopien, die selbst einen ethni-

schen Krieg erlebt hatten, teilten ihre Erfahrung 

bezüglich der 

Aufarbeitung 

von Trauma 

und ethni-

scher Versöh-

nung. 

Ein Training mit ihnen ist in Planung. 

Wir nahmen 

die Gelegen-

heit wahr, mit 

den vielen anwesenden Kindern über ihre 

Zukunftspläne zu sprechen. Nach wie vor unter-

stützen wir 152 Kinder, vorwiegend von Mitarbeitern. 

Auch Spiel und Spass fehlten nicht und bereiteten 

viel Freude. 

 

Als Vorstand sprachen wir über Unter-

stützungsmöglichkeiten für die Jugendlichen, 

sowie über allfällige Mikrokredite. Das be-

stehende Solarprojekt bereitet uns Freude 

und ist für unsere Freunde eine finanzielle 

Unterstützung. Es hat dem Zyklon, der auch 

über jenes Gebiet gefegt ist, standgehalten, 

wofür wir sehr dankbar sind. Gerne würden 

unsere Mitarbeiter auch ein Solarprojekt im 

Norden von Sri Lanka verwirklichen. Die neue Regierung macht allerdings einige Auflagen, die es 

zu erfüllen gilt. 



Die Buchhaltung wird zu unserer vollen Zufriedenheit 

geführt. 

Anschliessend an das Camp reisten wir in die vom 

Zyklon betroffenen Gebiete. Tief berührt standen wir an 

den Orten, wo einst Häuser waren, sahen die Zerstö-

rung an, trafen Menschen, die alles verloren haben. Wir 

durften aber auch berührende Geschichten hören, wie 

Betroffene sich gegenseitig halfen. Wir waren dankbar 

für die Spenden, die wir zu Gunsten 

der von der Katastrophe Betrof-

fenen erhielten. Sie ermöglichten 

uns z.B. einem Pastor zu helfen, mit 

Verspätung seine Tochter zu ver-

heiraten. Denn er hatte zuvor sein 

ganzes für die Hochzeit gespartes 

Geld geopfert, um sein 160- Seelen-

Dorf vor Hunger zu retten. Eine 

berührende Geschichte! Ebenso 

durften wir einer jungen Frau, deren 

ganzes Geschäft durch die Wasser zerstört wurde, zu einem Neuanfang verhelfen. Bauern, deren 

Ernte weggeschwemmt wurde, halfen wir, neues Saatgut zu erwerben. Der Wiederaufbau der 

Häuser ist zurzeit kein Thema, da mit weiteren Erdrutschen gerechnet werden muss. Viele Men-

schen sind noch obdachlos und auf Hilfe angewiesen. Zufriedenstellende Lösungen sind leider nicht 

in Sicht! Nach wie vor sind unsere Mitarbeiter bereit zu helfen, wo es möglich ist. 

Auf der ganzen Reise durften wir Gottes Güte, Bewahrung und Leitung erleben. Trotz der heraus-

fordernden Situation durch den Krieg im Nahen Osten, kamen wir mit nur einem Tag Verspätung 

gesund nach Hause! 

Wir danken euch für all eure Gebete und Spenden. Ohne eure Hilfe könnten wir diese Projekte 

nicht weiterführen. 

Noch immer suchen wir neue Sponsoren für Kinder, Fr. 25.- im Monat! Wir sind aber auch sehr 

dankbar für einmalige Spenden, welche uns helfen die Kinder im Pool zu unterstützen. 

Wir wünschen euch frohe Ostertage und Gottes reichen Segen. 

 
 

Hanni + Martin Baumgartner 

 

Wir sind dankbar für alle Spender, die uns diese Arbeit ermöglichen, so wie für unsere 
langjährigen Mitarbeiter, die treu und zuverlässig ihre Aufgaben wahrnehmen. 
 
Betet bitte für das Land, das durch den Krieg im Nahen Osten erneut in einem Krisenmodus ist. 

Rationierter Treibstoff, steigende Preise, vermehrte Arbeitslosigkeit! 
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